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Vorwort 

In  Zeiten,  in  denen  sich  selbst  Banken Geld  vom  Staat  ausleihen müssen,  um wirt‐
schaftlich Überleben zu können oder sogar in Staatsbesitz kommen, sitzt das Geld für 
die Vergabe von Krediten nicht mehr locker. In Verbindung mit den prozyklisch wir‐
kenden Regulatorien von Basel II (in wirtschaftlich schwierigen Zeiten wird der Zu‐
gang zu Krediten für Unternehmen erschwert) führt dies zu einer „gefühlten“ Kredit‐
klemme für Unternehmer. Unternehmer zeichnen sich dadurch aus, Probleme – auch 
durch alternative Wege – lösen zu wollen.  

Dieses Buch soll  im Bereich der Unternehmensfinanzierung bei der Lösungsfindung 
unterstützen,  indem  es  verschiedene Wege  der  Unternehmensfinanzierung  abseits 
von Banken vorstellt und deren Vor‐ und Nachteile beschreibt. Dieser Leitfaden hat 
es  sich  nicht  zum  Ziel  gesetzt,  einzelne  Finanzierungsvarianten  zu  empfehlen  oder 
von  Bankenfinanzierungen  generell  abzuraten,  es  sollen  aber  fundierte  Entschei‐
dungsgrundlagen vermittelt werden. 

Viel Erfolg bei der nächsten Finanzierungsrunde Ihres Unternehmens wünschen 

 

 

die Autoren  Graz, im September 2015 
 
  

aus "Crowdfunding & Co", Oktober 2015

© dbv-Verlag, Graz


	Vorspann.pdf
	InhaltsVz
	Kapitel 1
	Kapitel 2
	Kapitel 3
	Kapitel 4
	Kapitel 5
	Kapitel 6
	Kapitel 7
	Kapitel 8
	Kapitel 9
	Kapitel 10
	Anhang-Glossar
	Anhang-Quellenverzeichnis
	StiwoVz



